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II . Beilage zu Nr. 273 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , IS . November 1882 .

kro8ptzetli8 .

Königlich Rumänische Staatsschuld.

3^ amortifirbare Rente.
Suvscription

ms Fr« 25 M ÜÜO -- MM 20 000 000 U« A <W»>
dikstt Ämts - Kkitkii - Aiilkillk.

Der zur Subscription bestimmte Betrag bildet einen Theil derjenigen Rumänischen 5 °/„ amortisirbaren Staats -Renten -Anleihe , welche die
Königlich Rumänische Regierung auf Grund der Gesetze vom 16 . April , 15 . und 30 Juni 1881 , 15 . Mai , 1 . und 5 . Juni und 1. und
10 . Juli 1882 alten Styls zum Zweck von Eisenbahn - und anderen Staatsbauten , sowie zum Ankauf der Eisenbahn von Czernavoda
nach Constanha bis aus Höhe eines Efsectiv-Capitals von 134,615,953 Francs 19 Centimes (einschließlich des auf Grund des Gesetzes vom
26 . Januar 1882 alten Styls bereits emittirten Nominal -Betrages von Francs 4,000,OM ) aufzunehmen ermächtigt ist.

Die Schuldverschreibungen werden auf den Inhaber in derselben Form wie die umlaufenden , in Gemäßheit des Gesetzes und Reglements
vom 7 ./19 . April 1881 emittirten Schuldverschreibungen ausgefertigt ; auch werden übereinstimmend mit letzteren im Texte der neuen Schuldverschrei¬
bungen die folgenden Bestimmungen aus den Gesetzen und Reglements außer in der rumänischen und französischen Sprache in der deutschen
Sprache wiedergegeben.

Die Regierung ist ermächtigt , eine in längstens 50 Jahren durch halbjährige Ausloosungen amortifirbare 5 °/ «ige Rente auszugeben .
Der Staat verpflichtet sich , diese Rente in der Zeit von 10 Jahren , von der Promulgation des obengenannten Gesetzes , nicht zu convertiren .
Die Schuldscheine der 5 °/«igen amortisirbaren Rente werden von allen rumänischen Staats -Kassen zu deren Nominalwerth als Garantie

und die fälligen Coupons statt Baarem angenommen .
Diese Coupons sind von jeder Steuer und Stempelgebühr befreit .
Tie Zahlung der Coupons und Amortisationsrate wird am 1 ./13 . April und 1 ./13 . October eines jeden Jahres in Rumänien bei

den Staats -Kassen in Lei , in Paris in Francs und in Berlin in Mark stattsinden .
Das Finanz - Ministerium wird mindestens einen Monat vor Verfall der Coupons diejenigen ausländischen Häuser , welche mit der

Bezahlung der Coupons und Amortisations -Rate beauftragt sind, durch Veröffentlichung bekannt machen.
Die fälligen und nicht zur Zahlung vorgewiesenen Coupons verjähren in fünf Jahren vom Verfalltage .

Die Königlich Rumänische Regierung hat vertragsmäßig die Verpflichtung übernommen , der Direktion der Diseonto - Gesellschaft in
Berlin und dem Bankhause

MI. U. von «L in IrrKiiItliirl » . HI.
als Zahlstelle für Deutschland vom Termin des 1/13 . April 1883 ab die zur Einlösung der Zinscoupons und verloosten Schuldverschreibungen
der 50 /oigen amortisirbaren Rumänischen Rente erforderlichen Mittel in Mark zum festen Curse von 81 Mark für 100 Francs zu überweisen ,
so daß die Einlösung in Berlin und Frankfurt a . M . durch Vermittlung der genannten Zahlstellen in diesem Werthverhältniß zu erfolgen hat .

Die verloosten Schuldverschreibungen der 5 °/«igen amortisirbaren Rumänischen Rente werden auch durch deutsche Zeitungen bekannt gemacht .
4 - -

Die Lsirbscription aus den obengenannten Betrag von Francs 25,000,000 Mark 20,000,000 , welcher in Abschnitten von 500 Francs —
400 Mark und von 50 M Francs — 4000 Mark ausgegeben wird, findet am

Mittwoch , de« ÄÄ. und Donnerstag , den 23 . November d. I .,
in Bukarest bei der Ganque Nationale -e Koumanie , sowie bei deren Filialen in Jassy , Catch, Lraila, Craiova zu

den von dieser Bank auszugebenden Bedingungen , sodann
in Berlin bei der Direktion der Disconto-Cesettschast,in W rniiI ^Iiirl UI. bei dem Bankhause UI. I V«» A«tI»8vI»IIck

«L 8KI>»«,
während der üblichen Geschäftsstunden bis 5 Uhr Nachmittags unter nachstehenden Bedingungen statt :

1) Die Subscription erfolgt auf Grund des zu diesem Prospectus gehörigen Anmeldungs -Formulars , welches bei den Zeichnungsstellen zu erhalten ist. Einer
jeden Anmeldungsstelle ist die Befugniß Vorbehalten , die Subscription auch schon vor Ablauf jenes Termins zu schließen und nach ihrem Ermessen die Höhe des Betrages jeder Zu-
theilung zu bestimmen.

2) Der Subscriptious -Preis ist auf SS,SV Mark für je 100 Mark Nominal-Capital festgesetzt .
Außer dem Preise hat der Subscribent die Stückzinsen zu 5 Prozent für's Jahr für den laufenden Zinscoupon wie üblich vom 1 . Oktober 1882 bis zum Tage der

Abnahme der Stücke zu vergüten.
k 3) Bei der Subscription muß eine Caution von 5 Prozent des Nominalbetrages hinterlegt werden. Dieselbe ist entweder in Baar , oder in solchen nach dem Tages-Curse
zu veranschlagenden Effecten zu hinterlegen, welche die betreffende Subscriptions-Stelle als zulässig erachten wird .4) Die Zutheilung wird sobald wie möglich nach Schluß der Subscription erfolgen . Im Falle die Zutheilung weniger als die Anmeldung beträgt , wird die überschießendeCaution unverzüglich zurückgegeben.

5) Die Abnahme der zugetheilten , mit Deutschem Reichsstempel versehenen effektiven Stücke kann vom 29. November ab gegen Zahlung des Preises (2) geschehen. Der
Subscribent ist jedoch verpflichtet :

Ein Fünftel des Nominalbetrages der Stücke spätestens bis einschließlich 5 . Dezember 1882 ,
Zwei Fünftel „ „ „ „ „ „ „ 31 . Januar 1883 ,
Zwei Fünftel „ „ „ „ „ „ „ 28 . Februar 1883

abzunehmen . Nach vollständiger Abnahme wird die auf den zugetheilten Betrag hinterlegte Caution verrechnet , bezw . zurückgegeben . Für zugetheile Beträge unter 12,000 Mark
ist keine successive Abnahme gestattet , und find solche bis zum 5 . Dezember 1882 ungetre nnt zu reguliren . ^

Berlin , Frankfnrt a. M . , im November 1882. _VlrvelLoi » Äer H « ri K



Todesanzeige.
R . 861 . Karlsruhe .

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen , heute Abend

6 Uhr nach langem , schweren Lei¬
den unseren geliebten Gatten , Vater ,
Großvater, Bruder , Schwager und
Oheim

den Großh . Lammerherrn und
Oberforstrath

Freiherr « Emil v . Kagerreck,
Kommandeur desZähringer-Löwen-

Ordens mit Eichenlaub,
im 71 . Lebensjahre , versehen mit
den heil. Sterbsakramenten , zu sich
zu rufen.

lim stille Theilnahme bitten,
Karlsruhe , den 17 . Rov . 1882,

Emilie Freifrau von Kageneck,
geb . o. Gulat -Wellenberg.

Freiin Mathilde von Kageneck.
Freiherr Franz von Kageneck ,

Hauptmann u. Compagniechef
im Lauenburg'schen Jäger-Ba¬
taillon Nr . 9.

Frau Sophie Meyer , geb . Freiin
v. Kageneck ,

mit ihren zwei Kindern.
Die Beerdigung findet Sonntag

den IS. ds. , Nachmittags 3 Uhr,
statt.

Todesanzeige.
R .86S. Karlsruhe .

Es hat dem Herrn über
MW, Leben und Tod gefallen ,

unsere theure Mutter
Frau Wilhelmine Eisenlohr ,

geb. von Biedenfeld ,
Baurathswittwe ,

in die himmlische Heimath abzuru¬
fen. Sie starb nach längerem Leiden
sanft heute Morgen halb 8 Uhr im
Alter von 81 Jahren 4 Monaten ,
tief betrauert von den Hinter¬
bliebenen

Anna Baumeister,
geb. Eisenlohr.

Minna Katz , geb. Eisenlohr.
Reinhard Baumeister,

Professor.
Karlsruhe,718. November 1882.
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag halb 3 Uhr statt
Geburts-Anzeige.

R.862. Heute früh wurde meine
Frau , geborne von Bockelberg ,
von einem Knaben entbunden.

Karlsruhe , 18 . November 1882 .
Graf z« Lynar,

General -Lieutenant z . D.
Q .S33. Im Verlage von I . I .

Reiff in Karlsruhe ist erschienen und
durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Ne Schule kann helfen !

Ne Schule muß helfen !
von fflknikt kvbv.

II . Aust. eleg. drosch . Preis 80 A
Die Schule kann und muß helfen !

— AuS welcher Noth ? — Nun , aus
der Noth , die täglich vor unfern Augen
steht, die von Jahr zu Jahr anschwillt ,
die m einer nähern oder fernern Zu¬
kunft einen gewaltigen Krach herbei¬
führen wird, auS der Noth des Volks¬
lebens » die zugleich eine Noth des Fa¬
milienlebens ist. Die Verfasserin hat
sich gefragt , wie dieser Noth abzuhelsen
fei. Man kann das Heranwachsende
Geschlecht , die Knaben und Mädchen,
die Hausväter und Hausmütter der
Zukunft , zu Werkzeugen heranbilden,
damit die Zukunft festeres bringe als
die Gegenwart verspricht. Darum muß
und soll die Schule helfen.

Q .98S. Karlsruhe .

kstneert - kiHt .
Der Billetverkauf befindet

sich am Sonntag von 1V Uhr
ab an den Kaffe« der Fest¬
halle.

»»» ^ «6-

«lksHe» Hst A^ rÄo»«s-
AZ

M .S65. 20.

miidii 8 >*» << » < »
mit Voppslffscsidi-vimot-, änründsn und l.ösvkvi '.

8ebön8lv8 Liebt psi »dsolutvr 6ekabr - und ksrueblosiAkvit .

in xrösstsr ^ .rmvabl . Q 5S4. 7.
NuÄZe Niederlage in lisrlsri »! »« und

bei Lik . , lloÜLvkvraultzv .

riedrichshaller
K»türHodv8 Littsrvasser , UQ«rssl2Uo !l vsFen seines OetiLlts
Ln Odlorräen, von äsa ersten Arslllebsn Autoritäten als miläeröffnendes unä LräLüx LuLlössnäss llellwittel ernpkolilHnvsräieat nLunsntlivb bei iänxsrvni Ae braueb Len Vorsux.Vssonäers deväbrt bei :

Verstopfung, Trägheit der Verdauung , Verschleimung, Hämor¬
rhoide», Magen - und Darmkatarrh , Frauenkrankheiten , Ver¬
stimmung, Lederleiden, Fettsucht, Gicht, BtutwaAungen re.

FriedrichShall bet Hildburghausen. Krunnen - Virettlov

v
sresss

Q . 973 1. Weinheim an der Bergstraße .
v « 8tl »« e rum V« rl 8 l »« r 8

in Mitte der Stadt , 5 Minuten vom Bahnhof ,
neu eröffnet und besonders dem reisende» Publikum besten - empfohlen.
Zimmer, vorzügliche Küche , aufmerksame Bedienung und solide Preise.

Hochachtend
SvIiiniÄt ök Hoppe .

Gute

0V
lckd

Lronce ^leclaille
Brüssel 1876.

Silberne ^ eäa !Ue
Stuttgart 1881.

Kurse s kvpsin-VVsin.
lkepsin -Lsssna . Verffauungsüüssixteeit .)In ? lLscbvo L ea . 100 gr . LL. 1. —. ä 250 gr . LL. r . —H

L 700 gr . Lk. 4. 50 .
Oio grossen I 'lLscbsn eignen sieb vsgen idrvr 8 !1l!glrsit snm ^ urgebraveb »L !n voblrebineckVnäss mit grisebiscbsm ^ sin bereitste » ffiL-tetiseb ««
Mittel , äisnlied bei sekvaolioni oäsr vsräorbensrn lilagsn , Loäbrenveo , bÜLgsu-bv! ävn böigen ilbsrniLssigsv Oenusse » von 8isr nnä ^Vein ete ,

- Inn verlange LnsärüekUcb : Vurk ' s kepsiu .^ et » , Lurlr ' s (L1» L-
sin n. s . v . nnä beaelrts äie Lcbutrniarire , sovis äis zeävr ^ lasebo

beigvlsgts gsärnclrt « Lsscdreidnng .
2u liudvn ln Xurlsruks in dvn üpoltisllvn .

vLwpt8edjMLlirt8 - 6e8vll8edLlt .
vireets uuä reZelniLssiAO kostäLmpssedMalirt

rviseksn

Lomfoittablo Linrivklung.
^ dkadrt

Naeb Nsv -Vork jodou 8n » »8t » K ; von
Hsv -Vork jeden

kassLAepreise
1. viyüte blk . 335 ; — 8. 6sMs ülk. 250 ; — 2visoksuäsek Llk. 90.
Näbers ^.nsknokt vegen OSter-Traosport nnä kassage ertksilt

äis Mir ««« « » iu M» « «r4 » » » , sovis
äie Llsueral-Lgsuteu : ZlaL « » «s- 8t « U » Lss«^« k«s iu M« » » -

NV. ^ <7o , I 853 46.

K

MstL , I.v8l:Mz8eiiiii6MÄ , ttkiäeiberg!
empfiehlt seine

weltberühmten , vielfach prämiirteu j
Feucrlösch -Spritzen

jeglicher Größe und Gattung nach
neuester verbesserter Construction.

i»«, «t«F
Jllustrirte Ca -taloge gratis franco .I

Verkauf hochheerschastlichev Möbel
in Kavlsvuhe, Zähringerstraße 29.
Eine hochelegante schwarze Saloneinrichtung , best, aus einer künst¬

lerisch ausgeführten Garnitur mit vieil or Seidedamast , bester Qualität ,
Salontisch, Salonschrank, gr. Trumeauspiegel, Schreibtisch und Blumentisch;
eine Garnitur , Sopha , S Fantenils , 4 Halbfantenils , visil or mit
Korinthfarbe -Sammt garuirt » und eine prachtvolle Nußbanmschlafzimmer -
Einrichtnna im Renaiffaneestyl , bestehend aus 2 französischen Bettstellen
mit Rost und Roßhaarmatratzen, 1 dreithürigen Garderobeschrank mit Krystall ,
1 Damentoilette, 1 gr . Waschkommode , 2 Nachttischchen mit Marmor , soll zur
Hälfte deS Kostenpreises bis zum 20. d. M. verkauft werden durch

das Institut für Handels -Äuctionen und Waaren -Geschaft ^
R 802 3 von 8 . Ntsvluuai » ! .

s ,oo
c)

Dis Ik'inns UNtck in
einpüeklr idre LpecinIllLren :

l-oeflllnd's Istglr - llxtnsvte .

* 2ULN bei Xmaeru ru empteblen .
ünockeo-ck^ cke 8-ropkuÎ -

* lvincier u . spec. r. BunAerileioeNae.
^ KrMsunsENel für

- * brauen u . lveeonvalescenten .

_ s _ . nur Bepsin) für klaren-
leiäenäs , VeräLuunA5?ckvLcde unä fieberlrrnnke .

I.06flunrl '8 Xindsn - ^aks-ung
rur Selb^rbereilunx 1üurk//0 ^ S/' ^si/kts/ 'M/7oH.

In sllen ^ porkeüen Lc-lii : ru tiabeii . krospecte Arrlis .

Bürgerliche Rechtspflege
LermögeuSabsorlbenmg .

R . 849. Nr . 6756. Offenburg .
Dir Ehefrau deS Franz Anton Kunz ,
Nannette , geb . Vetter in Offenburg , bat
durch Rechtsanwalt Burger bei Großh .
Landgericht Offenburg gegen ihren Ehe¬
mann Klage auf VermögenSabsoudermig
erhoben .

Termin zur mündlichen Verhandlung
vor der Civilkammer 1 » . ist auf

Dienstag den 16 . Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet. Dies wird zur Kenntniß
der Gläubiger gebracht.

Offenburg , de» 15 . November 1882 .
Die GerichtSschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts.
Thoma .

Nsldoum- ILSI. — I. prei». — Sllbsmo Neüsille.

8pIeIiverko
4—200 Stücks spislsoä : mit oäer
obos Lxprsssino , käLnäolins , Trvw-
wsl, 6ioclcev . Oaiitaxostten, Uimwelo -
stimmso, Uarkenspiel etc.

ZplellliMti
2— 16 Stücke sxielevä; ferner Ns-
cssoairss , LigarreustSnäer , Scdvsi-
rvrkLnscken, kbotograpdisLldam »,
Sedrsidrevßs , klnnäsckudkasten ,
Lriskbescbverer , Llumsovasen , 6i-
xsrren -Ltllis, labsksäoLso, Lrbsits-
tiscbs, b'Iascben , LierxlLser , korts-
woonaie » , Studie etc . , alles wit
klnsik . Stets äas Neueste uuä Vor-
aüZliedste ewpüedlt
l . n . ttvUvl- , kvi-n (Lvlnvvir).

vcze» Nur äirekter Lesux garau-
tirt Leektdeit ; iliustirte kreisiistsu
seuäs frauco . Q .812 . 1 .

'Suniigi^rs^ ^ns siiunrz s,« xggi
;uä ^ 08 sic; 's '« « gmsLv^ moz
ugqasLisickg uoi ursznHx nsp astun
usunnoq «siiniL 000^08 " 0i sSna,
-sg mi nstsuogos asp (X)I

? rliiiit üävtili
'
,

USUS Vaars ,
per '/, Kilo ^ s .so bis z . > excl .
ls . cibosvlar , ' /- Kilo ^ 1 .80iGebmde ,la. Kieler Sprott . pr . Kiste ca . 200 St .,

2 — R . 760 . 3.
versende zollfrei gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrags .

Preisverzeichnisse über velieLtesseo unck
gerLuedert« kised« gratis und franco.
ES . UrilNZL , Oavtar - L ^ ort -

„ , Ltesoduft,Uawbw -8 , « reitestraße SV.

Weinverkauf.
Q .979 . 1 . Wegen Kellervcränderung

ist in einem größeren Reborte des ba¬
dischen Oberlandes ein größeres Quan¬
tum Markgräfler Weine zu verkaufen.

Jahrgänge : 1874 —1878 und 1881 .
Für Reinheit und Aechtheit wird in

jeder Beziehung Garantie geleistet . Gest.
Anfragen sind zu richten unter M . « v» .
an die Expedition dieses Blattes . »

k ^oV0vi «mv«H,

tu seiner 6nte n . Wirksamkeit
» probt n. seit ladrsn im In- u.

Xnslanäs LrrtUed empkodlen-
Nur Ladt w Origioalüasedea L1 Ll.

noä ü 65 ?tz
vsrssids eisvnkaltig ä 1 . 40 A

in llarlsruko bei <7a»»1 lNar »a «rld « »,
UokUskerant; in kruvbsal bei <Ä« »k
Hi -«« »«.

Grldkafette« - KaffrvschrSukr .
a . Einbruchs . «. feuerf .

Kaffenschränke in 14 Größen
von ^ 4 200 biS ^ 4 1000
und höher .

d . dito Kassetten in 12
^ Größen von ^ 4 10 bis
^ ^ 4 160. —

Letztere . allgemein beliebt , eignen
sich ganz besonders zur Aufbewahrung
von Werthpapieren , Dokumenten und
sind mit Drahteinsätzen zum Sortirt -
halten der Baargelder versehen .

Jllustr . Kataloge gratis und franko
durch R .399 . 6.

Karl Oster in Heidelberg .
Bürgerliche Rechtspflege.

Oeffeutliche Zustellung .
R .851 . 1. Nr . 20,165. Lörrach .

Der Prozeßvormund der unehelichen
Barbara Grether und deren Mutter
Anna Maria Grether vonKirchhausen
(Gemeinde Endenburg ) klagen gegen
den z . Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesenden Johann Friedrich Grether
von Hägelberg wegen Anspruchs auf
Ernährungsbettrag aus außerehelichem
Beischlaf mit dem Anträge auf Verur -

tigen Vermögenstheilung unter dem
Bedeuten mit Frist von

drei Monaten
hiermit vorgeladen werden , daß. wenn sie
sich nicht melden, ihr Erblheil Denen zu-
»etheilt wird, welchen er zukäme , wen»
die Vorgeeladeuen nicht mehr am Lebe»
wären-

SiuSheim , den 14 - November 1882 .
Großh . Gerichtsnotar

Eck.Q .878 . 2. Rheinweiler . Katha¬
rina und Friedrich Wenk von Rhem-
weiler , zur Zeit an unbekannten Orte »
m Amerika sich aufhaltend , sind am
Nachlasse ihrer in Rheinweiler am 10.
Oktober ds . Js . verstorbene » Mutter ,
Peter Wenk Wittwe , Helena, geborne
meyer, erbberechtigt .

Dieselben werden hiemit zur Vermö¬
gensaufnahme und zu den ErbtheilungS-
verhandlungen mit dem Bedeuten an¬
her vorgeladen, daß wenn sie

binnen drei Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denea
würde zugetheilt werden , welchen sie zu-
käme , falls die Vorgeladeneu zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leie»
gewesen wären.

Schlierigen , den 8. November 1882 .
C . Fraenlin ,

Großh . bad . Notar .
Q .830 . 2. Lörrach . Johann Georg

Grimm , geboren den 19. November
1836 , und Friedrich Grimm , geboren
den 17. Oktober 1838 , Beide von Blan -
singen , deren Aufenthaltsort hier un¬
bekannt ist, sind am Nachlasse ihrer
Schwester , Johann Jakob GemPP's
Ehefrau , Anna Maria , geb . Grnm »
in Brombach , vom Gesetze als Erben
berufen.

Dieselben werden hierdurch aufge»
fordert, ihre Ansprüche an den genann¬
ten Nachlaß innerhalb

drei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst der¬
selbe lediglich Denjenigen zugetheilt
werde » wird , denen er zukäme , wen»
die Geladenen zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Lörrach , den 31 . Oktober 1882 .
Der Großh . Notar :

Huber .

des kl. Kindes , das ist vom 30 . März
d . I . an bis zu dessen zurückgelegtem
14. Lebensjahre, und laden den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor Großh . Amts¬
gericht Lörrach auf

Freitag den 5 . Januar 1883,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Klageauszug bekannt
gemacht .

Lörrach , den 30 . Oktober 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

Srbvorlainmgeu.
Q -937 . Sinsheim . Susanns Eli¬

sabeths, Elisabeths, Heinrich » Georg
Jakob , Karl , Karoline , Georg und
Marie Fuchs von Hoffcnheim sind zur
Erbschaft deS verschollenen Joh . Georg
Hönig von da berufen.

Dieselben sind nach Amerika ausge-
wandert, ihr Aufenthalt ist dahier aber
nicht bekannt , weßhalb sie zur endgil -

R .846 . 2 . Schwetzingen .
Bekanntmachung.

Im Vollstreckungswege werden am-
Dienstag dem 21 . November ,

Vormittags 9 Uhr ,
in der vormaligen Brauerei Gaa in
Schwetzingen nachverzeichnete Fahrnisse
gegen Baarzahlnna versteigert:

3 Pferde, 2 Wägen , 1 Bierrolle ,
4 Schweine, 1 Billard , 1 grüne RiPS-
garnitur , 1 Silberschrank, 1 Pfeiler¬
kommode, 1 Standuhr , 1 runder Tisch ,
verschiedene große Lagerfaß , eine An¬
zahl Gährbütten , verschiedene WirthS -
tische und Strohsessel, 1 Bierpresston,
sämmtliche Wirthschaftsgeräthschasteu»
Oeldruckbilder, 1 Wanduhr , 1 großer
Spiegel , Bilder , 1 Schreibpnlt , 1 Se -
cretär, verschiedene Pauzerfaß , Gummi¬
schläuche, 1 Quantum Kohlen, 1 Hexel¬
maschine , Pferdedecken , ca . 1600 Liter
Bier , 1 Dezimalwaage , verschiedene
Betten , ca. 10 Malter Kartoffeln und
verschiedene andere Brauerei - und
Wirthschaftsgegenstäude.

Schwetzingen, den 16. Novbr . 1882 .
Rippmann ,

Gerichtsvollzieher.
Strafrechtspflege .

Ladung . !
Q . 863 . 3 . Nr . 41,762. Mannheim .

Der 29 Jahre alte Schreiner Paul
Franz Trüg er von Bruchsal , zuletzt
wohnhaft in Mannheim , wird beschul¬
digt, als Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein , ohne
von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet z»
haben , — Uebertretung gegen 8 360^
R .St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Mannheim auf
Samstag den 30 . Dezember 1882,

Vormittags 8 '/. Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei nnentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe arff Grund der nach 8 472 '̂ u . -
der St .P .O . von dem Königl. Land-
wehrbezirks -Kommando Heidelberg aus¬
gestellten Erklärung vom 26 . Oktober
1882 verurtheilt werden.

Mannheim , den 6. November 1882.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
_ _

Stoll ._
Q .978 . 1 . Nr . 2,558. Karlsruhe .

Erledigte Straßen¬
wartsstelle .

Der Straßenwartsdienst auf Distrikt
Nr . 66 der Landstraße Nr . 252 von
Jöhlingen nach Leopoldshafen ist in
Erledigung gekommen und soll alsbald
wieder neu besetzt werden.

Schriftliche Bewerbungen um diesen
Dienst wollen unter Anschluß von Leu¬
munds - , Vermögens - und Muttär -
zengnissen längstens bis Montag de»
4 . Dezember l . I - bei Gr . Waffer-
und Straßenbau -Inspektion Karlsruhe
eingereicht werden . Der Anfangsgehalt
des Straßcnwarts beträgt 396 M . und
erhält derselbe jeweils nach Ablauf vo»
3 Jahren einen neyen Hut und nach
6 Jahren einen neuen Mantel .
Gr . Wasser- u . Straßenbau -Inspektion .

H . Bär .

Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdrnckerei .
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